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Harald Stötgen (h. l.) bei der Scheckübergabe für
„Lichtblick Hasenbergl“

Kinderhilfe München e.V.
Sozialpädagogen von der Wirtschaft

Die Kinderhilfe München e.V. sucht Firmen aus und in
München, die für ein Jahr eine Patenschaft und somit auch
die Kosten für eine Sozialpädagogin übernehmen. Eines der
ersten Projekte in München war das Kinder- und
Jugendzentrum Hasenbergl-Nord, „Startbahn-Nord“, wo die
Kinder an fünf Tagen in der Woche intensiv betreut werden.
Konkret heißt dies regelmäßiges Essen, Hilfe bei den
Schularbeiten und ein umfangreiches tägliches
Lernprogramm. Dabei werden für die berufliche Entwicklung
wichtige Fähigkeiten, Begabungen gesucht und professionell
gefördert. Durch eine regelmäßige, intensive Betreuung und
ein umfangreiches Lernprogramm erhalten Kinder, die ohne
konkrete Hilfe verwahrlosen würden, die Chance, in ihrer
kognitiven, sozialen und emotionalen Entwicklung gefördert
zu werden. Die Stadtsparkasse München unterstützt seit 2003
die Aktion “Lichtblick Hasenbergl” der Kinderhilfe München
e.V. finanziell.

Münchner Kindl

Das “Münchner Kindl” in der Burgstraße bot von
2000 bis 2005 eine sehr flexible, stundenweise
Kinderbetreuung im Zentrum von München an. Es
wurden Kinder im Alter zwischen eineinhalb und 10
Jahren von pädagogisch geschulten Fachkräften
betreut, während die Eltern stressfrei einkaufen,
Arztbesuche erledigen oder sich von “Der Bank
unserer Stadt” beraten lassen konnten.
2005 unterstützte die Stadtsparkasse München
dieses Projekt. Die Initiative vom Familienservice
e.V. wurde durch die Förderung der Stadtsparkasse
und ihrer Kinder- und Jugendstiftung ermöglicht.

www.muenchnerkindlgruppe.de

Kinder der “Münchner-Kindl-Gruppe”
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Scheckübergabe von Harald Strötgen,
Vorstandsvorsitzender der Stadtsparkasse
München an Oberbürgermeister Christian Ude

25 Jahre Stiftung Menschen für Menschen

Die Stiftung Menschen für Menschen, die 1981 von Karlheinz
Böhm initiiert wurde und sich auf die Äthiopienhilfe konzentriert,
feiert dieses Jahr ihr 25. Jubiläum. Dies war Anlass genug, sich in
der Sendung „Wetten dass...?“ erneut auf eine Wette mit
Karlheinz Böhm einzulassen. Er wettet, dass es Münchens
Bürgermeister Ude neben Bürgermeistern anderer deutscher
Städte nicht gelingt, jeden dritten Einwohner dazu zu bewegen,
innerhalb von eineinhalb Monaten jeweils einen Euro für die
Äthiopienhilfe zu sammeln. Das gespendete Geld soll der

Verbesserung der Bildungssituation in Äthiopien zugute kommen.
Durch den großzügigen Scheck der Stadtsparkasse München
wurde der Spendenstand Münchens um einen ansehnlichen Be-
trag in die Höhe getrieben. Gespendet werden kann noch bis
11. Mai 2006 auf das Konto der Stadtsparkasse München: Konto-
Nr. 18 81 77, BLZ 701 500 00.

www.menschenfuermenschen.de
www.staedtewette.de

Bio für Kinder
Gutes Essen in Münchens Kindergärten und Schulen

Neben dem bekannten Festival engagiert sich die
Tollwood GmbH auch für gesunde Ernährung von
Kindern und Jugendlichen. Unter dem Motto „Bio für
Kinder“ werden in verschiedenen Kindergärten und
Schulen Münchens ausschließlich biologische
Lebensmittel verwendet. Für die Leistungsfähigkeit
und das Wachstum von Kindern ist eine gesunde
Ernährung von entscheidender Bedeutung. Im
Zeitalter von Fastfood ist es immer wichtiger, Kinder
frühzeitig zu gesundem Essverhalten und
ökologischem Verständnis zu erziehen. Das
Münchner Pilotprojekt soll bundesweit Nachahmer
finden und in puncto gesunder Ernährung mit
führendem Beispiel vorangehen.
Die Stadtsparkasse München übernimmt die
Patenschaft für die Kindertagesstätte

Langenbürgener Straße 11 in Ramersdorf und fördert dieses schöne und sinnvolle Projekt 2006-2007.

www.tollwood.de/bio-fuer-kinder

Vier Kinder lernen die Vielfalt biologischer Lebensmittel
kennen. Foto: Michael Herdlein


